
 

 

Landesmedienzentrum Baden-Württemberg  Postfach 131261  70069 Stuttgart 

An die Damen und Herren der Presse 
 

Aktenzeichen: 
- 
 
Datum: 
03.05.2024 

Landesmedienzentrum  
Baden-Württemberg 
Rotenbergstraße 111 
70190 Stuttgart 
Telefon: 0711 4909-6399 
Telefax:  0711 2850-780 
E-Mail:  lmz@lmz-bw.de 
 
Stefan Büschelberger 
Telefon: 0711 2070-9804 
E-Mail:  fsj-digital@lmz-bw.de 

Bitte beachten Sie die Sperrfrist 03.05.2024, 10 Uhr 
 

Pressemitteilung: 
Jetzt für das neue FSJ digital bewerben und ab  
1. September 2024 an spannenden Projekten im 
Bereich digitaler Medien mitarbeiten 
 
Mit dem FSJ digital bietet das Landesmedienzentrum Baden-Württemberg (LMZ) 

gemeinsam mit den regionalen Stadt- und Kreismedienzentren jungen Menschen ab  

1. September 2024 erstmals die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im 

Bereich digitaler Medien zu absolvieren. Die FSJlerinnen und FSJler werden während 

ihres 12-monatigen Freiwilligendienstes an vielfältigen Projekten der Medienbildung, 
der aktiven Medienarbeit und des Jugendmedienschutzes mitarbeiten. Das Angebot 

richtet sich an Schulabgängerinnen und Schulabgänger im Alter von 16 bis 26 Jahren. 

Durch ihr freiwilliges soziales Engagement können sie ihre persönlichen und digitalen 

Kompetenzen weiterentwickeln und Einblicke in pädagogische Berufsfelder sammeln. 

Bewerbungen für das FSJ digital sind ab sofort über das Portal www.fsj-digital-bw.de 

möglich. Schnell sein lohnt sich! 

Einsatzort der Freiwilligen wird eines von bis zu 27 regionalen Medienzentren sein, die 

Medien, Technik und Beratung für Schulen anbieten. Für das FSJ digital wurde eigens 

ein Gesamtkonzept entwickelt, das von den teilnehmenden Medienzentren umgesetzt 

wird. Es beinhaltet neben pädagogischen Seminaren eine enge Einbindung der 

Freiwilligen in die medienbildnerische Arbeit der Medienzentren. Dabei erwerben die 

FSJlerinnen und FSJler vielfältige digitale Kompetenzen in Bereichen wie Makerspaces, 

Podcasts, Coding, Robotik, Lernen mit Extended Reality (XR) sowie Game-based 

Learning. Zudem wirken die Freiwilligen an medienpädagogischen Projekten an Schulen 

und außerschulischen Bildungseinrichtungen mit, bei denen sie ihr Know-how im Peer-

to-Peer-Ansatz weitergeben und ihre sozialen Kompetenzen ausbauen können. 

Medienpädagoginnen und Medienpädagogen, Lehrkräfte und Sozialarbeiter/-innen 

mailto:lmz@lmz-bw.de
http://www.fsj-digital-bw.de/
https://www.lmz-bw.de/medienzentren


 

 
SEITE 2 

können sie dabei live bei ihrer Arbeit erleben und so wichtige praktische Erfahrungen in 

der Berufsorientierung sammeln. 

„Das FSJ digital bietet jungen Menschen eine herausragende Gelegenheit, über ihr 

soziales Engagement vielfältige Eindrücke im Bereich digitaler Medien zu sammeln. Sie 

gestalten den digitalen Wandel an Schulen und Medienzentren sinnstiftend mit. Bei der 

aktiven Medienarbeit mit Kindern und Jugendlichen lernen sie pädagogische 

Berufsfelder kennen und erhalten wichtige Impulse zur beruflichen Orientierung“, so 

Michael Zieher, Direktor des Landesmedienzentrums Baden-Württemberg (LMZ), das 

den Einsatz der Freiwilligen im Auftrag des Landes Baden-Württemberg als Träger 

fördert. „Das FSJ digital hat das Potenzial, junge Menschen für digitale Technologien 

und die medienbildnerische Arbeit an Schulen und Bildungseinrichtungen zu begeistern 

und ist eine echte Bereicherung für den Innovationsstandort Baden-Württemberg“, ist 

sich Zieher sicher. 

Zukünftige Freiwillige können sich auf ein MediaCase freuen, das sie für die Dauer ihres 

FSJ als Leihgabe erhalten. Darin ist neben einem Arbeitslaptop und Tablet weitere 

Hardware enthalten, mit denen die Teilnehmenden eigenständig Projekte umsetzen 

können – von Podcasts über Drohnen-Parcours bis hin zu Bau und Programmierung von 

Robotern. Die FSJlerinnen und FSJler sind während ihres Freiwilligendienstes 

krankenversichert und erhalten zudem ein Taschengeld. Ein Arbeitszeugnis wird nach 

Dienstende auf Wunsch ausgestellt. 

Bewerbungen für das FSJ digital sind ab sofort über das Portal www.fsj-digital-bw.de 

möglich. Wer schon bei der Bewerbung kreativ werden möchte, kann dies gerne tun 

und sich zum Beispiel per Video vorstellen. Die Bewerbungen werden an die regionalen 
Medienzentren weitergeleitet und dort geprüft. Qualifizierte Bewerberinnen und 

Bewerber werden zu Bewerbungsgesprächen und gegebenenfalls zu Hospitationstagen 

eingeladen. 

 

Ausführliche Informationen zum FJS digital finden Interessierte jederzeit auf www.fsj-

digital-bw.de. 
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Bildmaterial: 

Bildmaterial zu der Meldung zum Download finden Sie hier. Die Bilder dürfen unter 

Angabe der Quelle „Landesmedienzentrum Baden-Württemberg“ genutzt werden. 

 

 

 
 

 
 

Ab 1. September 2024 haben junge Menschen erstmals die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales 

Jahr (FSJ) im Bereich digitaler Medien zu absolvieren. I Foto: Landesmedienzentrum Baden-

Württemberg 

 

 
 

Einsatzort der Freiwilligen wird eines von bis zu 27 regionalen Medienzentren in Baden-

Württemberg sein, die Medien, Technik und Beratung für Schulen anbieten. I Abbildung: 

Landesmedienzentrum Baden-Württemberg 
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Kontakt: 

Für Rückfragen zum FSJ digital steht Ihnen Stefan Büschelberger, Projektleiter FSJ digital 

im Referat 11 Innovationsprogramme, unter Telefon 0711 2070-9804 oder per E-Mail 

fsj-digital@lmz-bw.de gerne zur Verfügung. 

 

Allgemeine Presseauskünfte erteilen Sandra Appel (Telefon 0711 2090-7896, E-Mail 
presse@lmz-bw.de) und Dr. Corinna Kirstein (Telefon 0711 2070-9831, E-Mail 

presse@lmz-bw.de) vom Querschnittsreferat Öffentlichkeitsarbeit und Portal. 
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